
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 04.12.2022 (01:03) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga B Gr. 2

SpVgg Obermarchtal : TSG Rottenacker 
Samstag, 03.12.2022, 18:00 Uhr

TSG Rottenacker stockt Punktekonto gegen SpVgg 
Obermarchtal auf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg der TSG
Rottenacker im Spiel der Herren Kreisliga B Gr. 2 bei der SpVgg Obermarchtal endgültig fest.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht ganz mithalten konnten Laut / Huss, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen
Grözinger / Kurz, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Walter / Moser war für Stöhr / Stöhr am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Bäuerle / Wölfle wurden Fuchs / Köberle unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:
3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Karl-Heinz Moser
konnte Reinhold Laut anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Gerhard Huss, indem ein 2:0-
Satzrückstand gegen Werner Walter wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Norbert Stöhr hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten
Partie, gegen Florian Kurz bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme. Wenige Chancen hatte
wiederum nachfolgend Erwin Fuchs beim 8:11, 3:11, 5:11 gegen seinen Kontrahenten Stephan
Grözinger. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Anton
Köberle bekam seinen Gegner Jan Wölfle beim klaren 6:11, 8:11, 3:11 nicht richtig in den Griff. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Benedikt Stöhr letztlich auf Lager, um Alexander Bäuerle final
zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
2:7. Mit 3:1 hatte Reinhold Laut im Match gegen Werner Walter, das im Vorhinein als offen
eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Stark im Hintertreffen war Gerhard Huss nach einem
Zweisatzrückstand, machte Karl-Heinz Moser dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung
und gewann die Partie noch in fünf Sätzen. Was eine Aufholjagd! In toller Verfassung präsentierte
sich Norbert Stöhr im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Stephan Grözinger. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte
ein 4:8. Erwin Fuchs verlor seine Partie gegen Florian Kurz nach Sätzen mit 0:3. Bemerkenswert war
bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Mit dem letzten Match
des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der SpVgg Obermarchtal die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 9:5 bei 4 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft der TSG Rottenacker erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 9:5. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SpVgg Obermarchtal

Doppel: Laut / Huss 0:1, Stöhr / Stöhr 0:1, Fuchs / Köberle 0:1 
Einzel: R. Laut 1:1, G. Huss 2:0, N. Stöhr 1:1, E. Fuchs 0:2, A. Köberle 0:1, B. Stöhr 0:1 

 TSG Rottenacker
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Doppel: Walter / Moser 1:0, Grözinger / Kurz 1:0, Bäuerle / Wölfle 1:0 
Einzel: W. Walter 0:2, K. Moser 1:1, S. Grözinger 2:0, F. Kurz 1:1, A. Bäuerle 1:0, J. Wölfle 1:0


